
 

 

 

Fall 2: Sexuelle Übergriffe durch Schüler oder Schülerin (außerschulisch und innerschulisch) 
 

Vermutung, Verdacht auf sexuellen Missbrauch durch 
Schüler/Schülerin der eigenen Schule 

betroffener Person zuhören, Glauben schenken, ernst nehmen 

→ Ansprechpartner festlegen für Kind/Jugendliche(n)  
- Ruhe bewahren, kein Stillschweigen versprechen (Fürsorgepflicht), 
ggf. weitere Zeugen, Betroffene finden 
- Transparenz und Rückmeldung über nächste Schritte (gegenüber 
Kind/Jugendlicher) 
- Dokumentation konkreter Beobachtungen, Gespräche, … 
- Information an Schulleitung; vertrauliches Vier-Augen-Prinzip 

Information von Schulleitung/Stufenleitung/ggf. 
Krisenteam 

Die Fallverantwortung liegt bei der Schulleitung! 

bei minderjährigen 
Täter:innen:  
Meldung an das 
Jugendamt! 

ggf. Krisenteam/SL berät sich ggf. mit externem 
Kooperationspartner über mögliche Gesprächsführung 
1. führt Gespräch mit Betroffene/m und Erziehungsberechtigten 
(kein gemeinsames Täter-Opfer-Gespräch!) 
2. führt Gespräch mit Beschuldigter/m und ggf. 
Erziehungsberechtigten 
3. berät sich ggf. mit Stellvertretung 
4. dokumentiert die Ergebnisse 

Klärung mit Schülerin/Schüler / Eltern, an wen und wie die Informationen weitergegeben werden sollen/dürfen 

ggf. Information an Klassenteam, Verschwiegenheit gegenüber Öffentlichkeit (auch nichtlehrendes Schulpersonal!) 
- Dokumentation mit Vermerk in Akte 

- nach zwei Jahren Prüfung durch Schulleitung, ob Vermerk bestehen bleiben soll oder nicht  
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telefonische Meldung an 
Schulaufsicht und 
Schulträger 
- Pressestelle Bez.Reg. 
- Unfallkasse RLP 

Betroffener/m Hilfen 
anbieten, Vereinbarungen 
treffen 
- Opferschutz! 
(Klassenwechsel ist ggf. 
Option) 
- Fachstelle für sex. Gewalt 
- ggf. Strafanzeige stellen 
- ggf. Ordnungsmaßnahme 

Kind/Jugendlicher äußert sich selbst eigener Verdacht 

bei zweifelsfreiem 
Ausräumen des 
Verdachts: 
Rehabilitation der 
beschuldigten Person 


